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6. Das Staatssekretariat für das Hoch- und Fachschul­
wesen und das Ministerium für Volksbildung sind 
dafür verantwortlich, den Inhalt dieses Beschlusses 
in der Öffentlichkeit und in den schulischen Ein­
richtungen zu erläutern.

Berlin, den 21. Dezember 1962
Der Ministerrat 

der Deutschen Demokratischen Republik
Der Staatssekretär 
für das Hoch- und 
Fachschulwesen

А b u s c h 
Stellvertreter 

des Vorsitzenden 
des Ministerrates

1. V.: D : 
Erster Ste 
des Staat:

h 1 e m 
Ivertreter 
Sekretärs

Beschluß
über die Bildung einer Hauptverwaltung Verlage 

und Buchhandel des Ministeriums für Kultur.
Vom 21. Dezember 1962

(Auszug)

Um eine höhere ideologische und künstlerische Quali­
tät und eine bedarfsgerechtere Produktion bei gleich­
zeitiger Entfaltung einer zielstrebigen und vielseitigen 
Literaturpropaganda, entsprechend den Grundsätzen 
unserer Kulturpolitik, zu erreichen, wird zur Verbesse­
rung der Arbeit im Verlagswesen und Buchhandel 
folgendes beschlossen:

I.
1. Zur Herstellung einer einheitlichen politisch-ideolo­

gischen und ökonomischen staatlichen Leitung des 
Verlagswesens und des Groß- und Einzelbuch­
handels wird mit Wirkung vom 1. Januar 1963 die 
Hauptverwaltung Verlage und Buchhandel des 
Ministeriums für Kultur

aus der Abteilung Literatur und Buchwesen im 
Ministerium für Kultur, 
der WB Verlage
und dem Druckerei- und Verlagskontor 

gebildet.
Die WB Verlage wird zum 31. Dezember 1962 auf­
gelöst.

2. Die Hauptverwaltung übernimmt die Aufgaben der 
Abteilung Literatur und Buchwesen des Mini­
steriums für Kultur und die bisher der WB Ver­
lage übertragene Funktion der Wirtschaftszweig­
leitung.

3. Die Einzelheiten der Bildung der Hauptverwaltung 
Verlage und Buchhandel und der Auflösung der 
WB Verlage regelt der Minister für Kultur durch 
Anordnung.

IV.
L Die Aufgaben in bezug auf die Erteilung von Son­

dergenehmigungen für den Empfang von Literatur 
aus Westdeutschland, Westberlin und dem kapitali­
stischen Ausland gehen von der Deutschen Aka­
demie der Wissenschaften zu Berlin — Institut für 
Dokumentation — am 1. Januar 1963 auf das Mini­
sterium für Kultur, Hauptverwaltung Verlage und 
Buchhandel, über.

2. Die Einzelheiten regelt der Minister für Kultur, Im 
Einvernehmen mit dem Präsidium der Deutschen 
Akademie der Wissenschaften zu Berlin, durch An­
ordnung.

Berlin, den 21. Dezember 1962
Der Ministerrat 

der Deutschen Demokratischen Republik
Der Minister für Kultur 

А b u s c h Hans В e n t z i e n
Stellvertreter 
des Vorsitzenden

des Ministerrates

Anordnung Nr. 1 
zur Verordnung über die Erweiterung 

des Versicherungsschutzes bei Unfällen.
Vom 21. Dezember 1962

Auf Grund des § 9 Abs. 2 der Verordnung vom
15. März 1962 über die Erweiterung des Versicherungs­
schutzes bei Unfällen (GBl. Ц S. 123) wird folgendes an­
geordnet:

§ 1
Ziff. 10 der Anlage zur Verordnung wird um folgende 

Buchstaben ergänzt:
,,j) Freiwillige Helfer der der für den Einsatz ver-

Grenztruppen antwortliche Leiter
k) Mitglieder der Jagd- der für den Einsatz ver­

gesellschaften antwortliche Leiter“.

§ 2
Die Anlage zur Verordnung wird durch fölgehde 

Ziff. 15 ergänzt:
„15. Erfüllung der Fflich- der Betriebe bzw. die zu- 

ten, die sieh für die ständige Dienststelle der 
Wehrpflichtigen aus Nationalen Volksarmee.“ 
dem Gesetz vom
24. Januar 1962 über 
die allgemeine Wehr­
pflicht (GBl. I S. 2) 
und den dazu er­
lassenen gesetzlichen 
Bestimmungen au­
ßerhalb des Wehr­
dienstes ergeben.“ /

§ 3
Diese Anordnung tritt mit ihrer Verkündung in Kraft.

Berlin, den 21. Dezember 1962 
S t о p h

Erster Stellvertreter des Vorsitzenden des Ministerrates

Anordnung 
über die Versicherung gegen Unfall 

oder Erkrankung bei Auslandsreisen im staatlichen 
Aufträge.

Vom 21, Dezember 1962
§ 1

(1) Bürger, die im Aufträge eines staatlichen Organs, 
einer staatlichen Einrichtung oder eines volkseigenen 
Betriebes der Deutschen Demokratischen Republik ins 
Ausland reisen oder sich dort aufhalten, sind bei Ein­
tritt eines Unfalles während einer solchen Reise oder


